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Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Hayn 
(Harz) am Mittwoch, dem 16.01.2013, um 19:00 Uhr recht herz-
lich ein.
Die Sitzung findet im Kulturhaus „Harzperle“, Ortsteil Hayn 
(Harz), Roßlaer Straße 15, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Bestätigung der Sitzungsniederschriften vom 13.06. und 

12.09.2012
4 Einwohnerfragestunde
5 Beschlussfassung über das Ausscheiden eines Ortschafts-

rates im Ortsteil Hayn (Harz)
6 Beschlussfassung über die Berufung des Ortswehrleiters der 

Ortsfeuerwehr Hayn (Harz)
7 Beschlussfassung über die Berufung des stellv. Ortswehrlei-

ters der Ortsfeuerwehr Hayn (Harz)
8 Informationen des Ortsbürgermeisters
9 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
10 Grundstücksangelegenheiten
11 Anfragen und Anregungen
gez. Grohnert
Ortsbürgermeister

Stellenausschreibung
Für den Kommunalen Eigenbetrieb Südharz wird ab 01.02.2013 
eine/n

„Fachangestellte/n für Bäderbetriebe/Hausmeister/-in“

gesucht.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die dauerhafte 
Stelle soll zunächst befristet für ein Jahr besetzt werden.
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Schwimmmeister-, Kassierer- und Saunawartstätigkeiten im 

Freizeitbad Thyragrotte
- Objektverantwortliche/r im Freibad Kiesgrube Roßla 
- Hausmeistertätigkeiten in allen Einrichtungen des Kommu-

nalen Eigenbetriebs Südharz
Eine Zuordnung neuer Aufgabenbereiche bleibt vorbehalten.
Wir erwarten von Ihnen eine Ausbildung zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe und daneben möglichst ein sehr gutes hand-
werkliches Geschick, welches idealerweise durch eine hand-
werkliche Ausbildung mit Berufserfahrung nachgewiesen wird.
Wir bieten einen attraktiven Arbeitsplatz mit Arbeitszeiten auch 
am Wochenende sowie Rufbereitschaft. 
Gefordert sind freundliches Auftreten, Durchsetzungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit sowie die Fähigkeit sich auf unterschiedli-
che Tätigkeiten einzustellen.
Der/die Bewerber/in sollte im Besitz der Führerscheinklasse B 
sein.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD-V (VKA).

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 18. Januar 2013 an den
Kommunalen Eigenbetrieb Südharz
Stellenausschreibung Bad/Hausmeister
Hüttenhof 1
06536 Südharz

Noch Fragen?
Weiteres zu dem Kommunalen Eigenbetrieb mit seinen Einrich-
tungen erfahren Sie auch unter www.gemeinde-suedharz.de so-
wie www.tourismus-suedharz.de und Informationen zur Stellen-
ausschreibung kann Ihnen Frau Dr. Parnieske-Pasterkamp Tel. 
03 46 53/72 49 60 geben.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur gegen 
die Einsendung eines ausreichend frankierten Rückumschlages, 
weiterhin können sie persönlich bis 5 Monate nach dem Be-
setzungstermin in der Verwaltung des Eigenbetriebes abgeholt 
werden. Danach erfolgt die Vernichtung.

Amtsblatt der Gemeinde Südharz

- Herausgeber, Gesamtherstellung, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck LINUS WITTIcH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon (0 35 35) 4 89-0, Telefax: (0 35 35) 4 89-1 15, 
 Fax-Redaktion (0 35 35) 489-1 55
- Geschäftsführer Andreas Barschtipan

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister Herr Rettig

- Verteilung:
  An alle zur Gemeinde Südharz gehörenden, erreichbaren Haushalte und im 

Büro der Gemeinde Südharz OT Roßla.

- Anzeigenberater: 
 Frau Smykalla, Funk: 01 71/4 14 40 18
 Telefon: (03 42 02) 34 10 42, Telefax: (03 42 02) 5 15 06

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert wer-
den. Weitergehende Ansprüche insbesondere aus Schadenersatz sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM

P
R

ES
SU

M

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKT E

Fragen zur Werbung?
Ihre Anzeigenfachberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern.

Tel.: 03 42 02/3 41 042
Fax: 03 42 02/5 15 06
Funk: 01 71/4 14 40 18
rita.smykalla@wittich-herzberg.de w

w
w

.w
itt

ic
h.

de



SüdharzNr. 01/2013 Seite 3

Schulanmeldungen für das Schuljahr 2014/15 
in der Gemeinde Südharz

Kommt wir woll‘n Laterne laufen

Martinstag am 10.11.2012 in Bennungen

Für die Geburtsjahrgänge ab 
01.07.2007 - 30.06.2008 fin-
den die Schulanmeldungen 
wie folgt statt:
„Südharz-Grundschule“ 
Agnesdorferstraße 30 - 31, 
06536 Südharz OT Roßla
Dienstag, den 12.02.13
8.00 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 
16.00 Uhr
Mittwoch, den 13.02.13
8.00 - 12.00 Uhr
Für Rückfragen steht Ihnen 
die Schulleiterin Frau Augustin 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 0 34 65 19 09 62
zur Verfügung.
Grundschule „Thyratal“ 
Neue Straße 3, 06536 Süd-
harz OT Rottleberode
Montag, den 18.02.13
11.45 - 15.00 Uhr
Montag, den 25.02.13
11.45 - 15.00 Uhr
Für Rückfragen steht Ihnen 
die Schulleiterin Frau Zeumer
telefonisch unter der Rufnum-
mer 03 46 53/382
zur Verfügung.
„Thomas-Müntzer“ Grund-
schule Rittergasse 71, 06536 
Südharz OT Stolberg
Dienstag, den 26.02.13
12.00 - 16.00 Uhr

Für Rückfragen steht Ihnen 
die kommissarisch beauftrag-
te Schulleiterin Frau Behrens 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 03 46 54/785
zur Verfügung.
Grundschule „Harzschule“ 
Rinderplatz 6, 06536 Süd-
harz OT Hayn
Dienstag, den 12.02.13
9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag, den 14.02.13
9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Für Rückfragen steht Ihnen 
die Schulleiterin Frau Schmidt 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 0 34 65 82 16 15
zur Verfügung,
Zur Schulanmeldung brin-
gen Sie bitte die Geburtsur-
kunde des Kindes mit.

   An folgendem Termin findet 
die Anmeldung der Schul-
anfänger (für die Ortsteile 
Kleinleinungen, Drebsdorf, 
Hainrode) für das Schuljahr 
2014/2015 in der Grundschu-
le in Großleinungen statt:

  Termin der Anmeldung:
  28.02.2013 
  13.00 - 17.00 Uhr

Das Fundbüro informiert

Gefunden

Am 14.12.2012 wurden im OT Rottleberode, Neue Straße, 
Nähe Schülerbushaltestelle, Schlüssel gefunden. Wer ver-
misst sie? Bitte im Ordnungsamt, Hüttenhof 1, Rottleberode 
nachfragen und abholen.
Südharz, 18.12.2012

Die nächste  
Ausgabe 

erscheint am

Samstag, dem  
26. Januar 2013

Annahmeschluss 
für redaktionelle 

Beiträge und  
Anzeigen ist

Dienstag, der  
15. Januar 2013

Es war wieder einmal so weit! 
In der Kita „Pfiffikus“ OT Ben-
nungen wurde zum 21. Mal 
das traditionelle Martinsfest 
gefeiert. Zwar regnete es 
den ganzen Tag, aber Punkt 
17.00 Uhr hörte es auf und die 
Leiterin der Kita, A. Gebser 
konnte unsere Veranstaltung 
mit einleitenden Worten eröff-
nen. Alle Kinder und Familien 
gingen gemeinsam mit ihren 
bunten Laternen zur Kirche, 
ob selbst gebastelte oder an-
dere lustigen Motive. Die Stra-
ßen waren auf jeden Fall hell 
erleuchtet. Viele Menschen 
schlossen sich unserem Um-
zug an. Im „Bollerwagen“ 
nahmen wir sehr viele Über-
raschungspäckchen für die 
alljährliche Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ mit in 

die Kirche. Dort erwartete uns 
die tolle Kirchenband, welche 
Martinslieder spielte und mit 
uns sang. Das Schattenspiel 
über die Geschichte des hei-
ligen Martins war für uns alle 
ein ganz besonderes Erleb-
nis. Unsere Kinder brachten 
danach ihre liebevoll gefüllten 
Weihnachtspäckchen für die 
weite Reise zu anderen Kin-
dern in ferne, arme Länder 
nach vorn.
Als Abschluss und bereits zur 
Tradition geworden wurden 
Martinshörnchen an alle Besu-
cher in der Kirche geteilt. Dan-
ke sagen wir den Mitwirken-
den unter der Leitung von Ralf 
Kowalzky und Birgit Patschke. 
Nun ging es zur Kita zurück, wo 
bei Würstchen, Tee, Glühwein, 
Martinshörnchen und netter 
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Musik der Abend ausgeklun-
gen ist. Wir erlebten einmal 
wieder mehr einige Stunden 
der Begegnung von Groß und 
Klein, Alt und Jung!
Ein liebes Dankeschön gilt der 
Jugendfeuerwehr von Ben-
nungen, welche alle Jahre wie-
der unseren Umzug begleitet 
und absichert. Und was wäre 
unser Martinsfest ohne die 
„Feuerwehrmannschaft“ aus 
Roßla mit der Gulaschkonone. 

Danke, seit 17 Jahren haltet 
ihr uns die Treue und gebt eu-
ere Unterstützung. Danke der 
Bäckerei Messing aus Berga, 
21 Jahre werden ihre Martins-
hörnchen gern gegessen. Je-
doch ohne Unterstützung des 
Elternkuratoriums und vielen 
fleißigen Helfer würde man-
ches nicht so gut gelingen. 
Danke an alle Akteure, sagen 
die Kinder und das Team der 
Kita „Pfiffikus“

Guten Tag, liebe Freunde der Kita „Pfiffikus“  
OT Bennungen

Wo ist die Zeit hin, ist das 
Jahr 2012 scho wieder vor-
bei?
Oh, ja! Wir singen alte und 
neue Weihnachtslieder, Vor-
sätze für 2013 werden ge-
schmiedet und wir freuen 
uns über den ersten Schnee. 
Schauen wir zurück, so lie-
gen aufregende Monate 
hinter uns, ein Jahr voller 
Erlebnisse, Erfahrungen und 
Erfolge. Das Geburtstags-
jahr der „Bennunger“ neigt 
sich dem Ende. Uns wir klei-
nen und großen Pfiffikusse 
waren mitten drin, wir haben 
gelernt, gespielt, gelacht 
und gefeiert. Dies alles mit 
unseren Eltern, Großeltern 
und Freunden. So, wie es 
in einer Gemeinschaft sein 
soll. Wir möchten auf die-
sem Wege noch einmal allen 
lieben Menschen danken, 
welche uns in vielen Plänen 
unterstützt haben. Men-
schen, die uns zeigten: „Kin-
der ihr seit uns wichtig, wir 
haben euch gern, das Leben 
braucht Kinder und Kinder 
brauchen das Leben!“
Auch wir haben im Jahr 
2012 schon Geschichte 
mitgeschrieben. Danke den 
ortsansässigen Gewerbe-

treibenden, den Vereinen der 
Feuerwehr, dem Biosphä-
renreservat, allen Bürgern 
des Ortes und der Umge-
bung für ihre Zuwendungen, 
egal welcher Art und Weise. 
Danke sagen, heißt auch 
Entgegenkommen und Ver-
trauen für die Zusammenar-
beit mit unserer Elternschaft 
und ihren Familien. Das alte 
und neu gewählte Elternku-
ratorium ist dafür ein starkes 
Bindeglied.
Danke sage ich meinem ge-
samten Team der Einrich-
tung. Wir haben gemeinsam 
erreicht, was wir uns für 2012 
zum Ziel gesetzt haben, wir 
bemühten uns stets unsere 
tägliche Arbeit für und mit 
den Kindern zu gestalten. 
Auch das kommende Jahr 
wird uns vor neue Heraus-
forderungen stellen. Jedoch 
die Liebe zum Kind und die 
Freude im Beruf wird unsere 
Arbeit stets beflügeln.
In diesem Sinne - allen Kin-
dern, Familien und Mitar-
beitern Glück, Freunde und 
Zufriedenheit für das neue 
Jahr.

A. Gebser
Leiterin

Ortschaft Dietersdorf
Strahlend wie ein schöner Traum, steht vor uns der Weihnachts-
baum. Seht nur, wie sich goldenes Licht auf den zarten Kugeln 
bricht. „Frohe Weihnacht“, klingt es leise und ein Stern geht auf die 
Reise. Leuchtet hell vom Himmelszelt hinunter auf die ganze Welt.

Alle Jahre wieder ...
lädt der Ortsbürgermeister 
von Dietersdorf alle Rentne-
rinnen und Rentner zu einer 
Weihnachtsfeier ein.
So kam auch in diesem Jahr 
wieder eine muntere Schar in 
das Bürgerhaus von Dieters-
dorf, um bei Kaffee, selbst 
gebackenem Kuchen und 
weihnachtlicher Musik den  
3. Advent zu genießen.
Wie in den vorangegangenen 
Jahren, hat der Hayner Frau-
enchor mit besinnlichen Lie-
dern auf die Weihnachtszeit 
eingestimmt. Unsere Senioren 
bekamen so auch gleich Ge-

legenheit zu zeigen wie Lied-
fest sie noch sind und konnten 
fröhlich mitsingen.
Den fleißigen Helferinnen in 
der Küche war es zu danken, 
dass keiner ohne Abendessen 
nachhause gehen musste. Ein 
großes Dankeschön auch an 
die tüchtigen Bäckerinnen, die 
für ein leckeres Kuchenbuffet 
gesorgt haben.
Ich wünsche allen Bürgerinnen 
und Bürgern von Dietersdorf ein 
gesundes, glückliches und vor 
allem friedvolles Jahr 2013.
Frank Schrader
Ortsbürgermeister Dietersdorf
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Die Autorenlesung LANDSCHAFTSPLANUNG 
FREIRAUMPLANUNG
GARTENDENKMALPFLEGE
DANE
LANDSCHAFTSARCHITEKTEN BDLA

Schloss Stolberg/Harz - Ansichten gesucht

Am 11. Dezember 2012 war Ulf 
Borgmann ein Autor bei uns in 
der Grundschule „Harzschule“ 
Hayn. Er kam mit vielen fanta-
sievollen Büchern und begeis-
terte Klasse 3 und 4 damit. Er 
hat bisher 24 Bücher geschrie-
ben und auch ein paar Lieder 
umgedichtet. Es waren alle 
Kinder sehr aufmerksam bei 
Ulf Borgmanns Ausführung. Er 
hat uns aus dem Buch „Schla-
raffenland“ vorgelesen. Es war 
ein sehr lustiges Buch. In die-
sem Buch war auch eine Leh-
re dabei. Es handelte sich um 
ein Land, wo Menschen und 
Roboter das ganze „Schlaraf-
fenland“ verschmutzen. Alle 
Leute im „Schlaraffenland“ 

schmissen den Müll, der anfiel, 
hinter sich und dachten, dass 
die Roboter ihn wegräumen. 
Doch es sah anders aus ... 
Die Geschichte wurde immer 
spannender. Doch weiter wol-
len wir es nicht verraten. Wer 
es weiter wissen will, kann sich 
das Buch von Ulf Borgmann 
kaufen. Er schreibt auch Bü-
cher für Erwachsene. Er hat 
ein Buch mit lauter Zungenbre-
chern geschrieben, das nennt 
sich „Klopstock Klopskoch“. 
Jedenfalls war es ein schönes 
Stündchen. Wir wollen uns da-
für bedanken. „Danke!“
AG Junge Reporter GS „Harz-
schule“ Hayn
Klara Müller

Grundschulreporter berichten 
Sportlicher Wettkampf
Am 27.11.2012 fand in Sanger-
hausen ein Leichtathletikwett-
kampf statt. Einige Sportler 
aus der Südharz-Grundschule 
Roßla waren mit dabei.
Es gab 5 verschiedene Diszip-
linen zu bewältigen. Wir hatten 
aus jedem Jahrgang Kämp-
fer, die an fast allen Stationen 
teilnehmen konnten. Es war 
ein harter Kampf, denn alle 
Schulen hatten ja ihre Besten 
geschickt. Beim Rundenlauf 
über 4 Runden gab es ein ganz 
schönes Gedränge.
Hierbei konnte Luzie Krüger ei-
nen 5. Platz erobern und Cedric  
Rieche ebenfalls. Fabian Wei-
nelt erreichte beim Hoch-
sprung auch einen 5. Platz, 
ebenso Torben Fritsche beim 
Sprint.

Aber es gab auch 4. Plätze für 
Annalena Geier beim Sprint, 
Nele John beim Rundenlauf 
und Cora Barthelmäs beim 
Dreierhopp. Luca Matschul-
at belegte einen 6. Platz beim 
Rundenlauf. Am Ende hatten 
sich für den nächsten Wett-
kampf am 30. Januar 2013 in 
Eisleben 7 Kinder qualifiziert.
Dafür drücken wir die Daumen 
für Luzie Krüger, Luca Mat-
schulat, Cedric Rieche, Cora 
Barthelmäs, Nele John, Torben 
Fritsche und Mark Winter.
Vielleicht bringen sie einige 
Medaillen nachhause.
Julian Frank
AG „Junge Reporter“
Südharz-Grundschule Roßla

Werte Einwohner von Schwenda
Das Jahr 2012 ist viel zu 
schnell vergangen. Leider gibt 
es einen Wermutstropfen. Un-
seren traditionellen Bauern-
markt wird es in Zukunft nicht 
mehr geben. Ich möchte mich 
bei allen denen bedanken die 
mir hilfreich zur Seite gestan-

den haben. Ich wünsche al-
len Schwendaern für das Jahr 
2013 alles Gute, Zufriedenheit 
und vor allem aber Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen
Edith Ungefroren
Ortsbürgermeisterin

Für das Schloss und seinen 
Schlossberg werden alte An-
sichten und Fotos gesucht!
In den letzten Jahren wurde 
nach altem Vorbild die süd-
liche Terrasse am Schloß Stol-
berg neu gestaltet. Wie auch 
Teile des Schlosses selbst, 
kann diese seit 2009 wieder 
besichtigt und erlebt werden. 
Nun sollen weitere Anlagen 
aus dem Dornröschenschlaf 
geweckt werden. Und dabei 
könnten Sie helfen!
Haben Sie oder Ihre Großel-
tern, Eltern oder Tante und On-
kel bei einem Ausflug Schloß 
Stolberg fotografiert? Haben 
Sie oder einer Ihrer Verwand-
ten auf dem Schloß gearbeitet 
oder in der DDR im FDGB-
Heim Urlaub gemacht und 
schöne Augenblicke im Bild 
festgehalten? Kennen Sie ei-
nen Hobbyfotografen der das 
Schloß als Motiv gewählt hat 
oder einen Geschichtsinters-
sierten, der Unterlagen, Post-
karten, Zeichnungen dieses 
Bauwerkes gesammelt hat? - 
ALLES ist wichtig! Die kleinste 
Abbildung kann interessante 
und wichtige Details enthalten 
und so helfen, die Geschichte 
und Gestaltung der Anlagen 

um das Schloß zu verstehen.
Wenn Sie Hinweise oder sogar 
Abbildungen haben - dann bit-
ten wir Sie, uns diese zur Ver-
fügung zu stellen. Sie können 
diese bei der Touristinforma-
tion in Stolberg abgeben oder 
Sie dorthin senden. Einfach 
geht es auch per E-Mail einen 
Scan zu schicken. 
Die Adresse der Touristinfor-
mation finden Sie untenste-
hend. Oder Sie wenden sich 
direkt telefonisch an uns und 
wir sprechen über eine Bereit-
stellung in anderer Form. Wenn 
Sie Originale einreichen, dann 
garantieren wir Ihnen nach ei-
ner Einsicht die vollständige 
Rückgabe und selbstverständ-
lich die Wahrung Ihrer Eigen-
tumsrechte. Und bitte daran 
denken: fügen Sie bei Postsen-
dung oder einer persönlicher 
Übergabe immer Ihren Absen-
der an! Vielen Dank!
Tourist-Information-Stolberg, 
Markt 2, 06547 Stolberg/Harz, 
03 46 54/454, 
E-Mail: info@stadt-stolberg.de
DANE Landschaftsarchitekten 
BDLA, Weimar, Tel.: 0 36 43/ 
49 26 10 (ab 07.01.2013 wieder 
erreichbar). 
E-Mail: mail@dane-la.de

Anzeigen

Achtung, Nebenverdienst!
Für das Amtsblatt der Gemeinde Südharz
suchen wir zum sofortigen Beginn

ZUSTELLER
für den OT Rottleberode.

Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 14-täglich
und die Tätigkeit wird angemessen vergütet.
Melden können sich Rentner, Vorruheständler,
Schüler (ab 13 Jahre) und Hausfrauen.

Bewerbungen schicken Sie bitte (Postkarte genügt)
mit Telefonnummer an

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg/Elster
oder per E-Mail vertrieb@wittich-herzberg.de
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der Alten Dorf-
schmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache 
Tel. 03 46 56/3 08 46
Herr Walter Reineberg
Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge
Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz
Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz
Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder!
Verleih von Büchern, gemütlichen Kaffee-
trinken,
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am Mittwoch 16:00 - 
18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 03 46 56/5 94 10

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 03 46 51/22 94
Öffnungszeiten nach Absprache
Bibliothek
Hallesche Straße 68b
Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Seniorentreffpunkt/Begegnungsstätte OT 
Rottleberode
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr und 14-täglich 
Dienstag ab 14.00 Uhr
Bibliothek - Neue Straße 3 (Grundschule)
23.01., 13.02. und 27.02.2013
14.00 - 18.00 Uhr

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Kirche
Führungen sind nach Anmeldung bei Frau 
Verges, Hintergasse 7, möglich.

Uftrungen

Schauhöhle Heimkehle
Höhle: 
Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag - Sonntag
April - September 10:00 - 17:00 Uhr 
Oktober - März 11:00 - 16:00 Uhr

Während jeder Führung findet eine Lich-
ter- bzw. Lasershow statt.
Gruppenameldungen unter: www.hoehle-
heimkehle.de oder Telefon 03 46 53/305
Gaststätte:
11.00 - 18.00 Uhr 
und nach vorheriger Absprache
Tel. 03 46 53/72 73 96

Stolberg (Harz)

Museum „Alte Münze“
Niedergasse 19, 
Tel. 03 46 54/8 59 60
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag, 
Feiertage  11:00 - 17:00 Uhr
Museum „Kleines Bürgerhaus“
Rittergasse 14
Tel. 03 46 54/8 59 55
April - Oktober täglich 11:00 - 17:00 Uhr
Freizeitbad Thyragrotte
Thyratal, Tel. 03 46 54/9 21 10
Öffnungszeiten:
täglich  10:00 - 21:00 Uhr
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Donnerstag  14:00 - 21:00 Uhr
Freitag bis Sonntag, Feiertage 
10:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch Damensauna  ab 17:00 Uhr
Josephskreuz
Tel. 03 46 54/8 59 63 und 476
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
Öffnungszeiten:
November bis Februar
Mi. bis So. 11:00 - 16:00 Uhr
in den Weihnachts- und Winterferien täg-
lich
Bei starkem Regen, Sturm oder Nebel 
bleibt das Josephskreuz aus Sicherheits-
gründen geschlossen.
Ausstellung einer mittelalterlichen 
Rüstungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik der freien 
Ritterschaft zu Stolberg, Rittergasse 11
Seit Karfreitag, 22.04.11 wieder geöffnet
Café Maschinen Museum
Chalet Waldfrieden, Tel. 03 46 54/80 90
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag
Feiertage 14:00 - 17:00 Uhr
Harz-Informations-Zentrum
Tourist-Information - Ausstellung Bio-
sphärenreservat Karstlandschaft Südharz
Markt 2
Tel.: Tourist-Info 03 46 54/454 und 1 94 33
Fax: 03 46 54/729, Internet: www.stadt-
stolberg.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  
09:00 - 12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Samstag, Sonntag
Feiertag 
10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Offene Stadtführungen, ganzjährig
samstags & feiertags  
09:45 Uhr ab Bahnhof
Sonntag  
14:00 Uhr ab Markt
Dauer der Führung ca. 90 min., 2,50 €/
Person, Kinder frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Stolberger Schloß
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag täglich 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
11:00 - 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Tel.: 03 46 54/85 88 80
Führungen im Schloß
Jeden Freitagabend, 20:00 Uhr laden wir 
zur abendlichen Führung ins Schloss ein.
Jeden Samstagnachmittag, 14:00 Uhr la-
den wir zu einer Schlossführung ein.
Preis pro Person: 3,00 €, 
Dauer ca. 1 Stunde
Führungen für Gruppen, auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich, bitte anmel-
den über Tourist-Information Stolberg, 
Markt 2, Tel.: 03 46 54/454 und 1 94 33
Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
Erlebnishof „Alte Posthalterei“
Niedergasse 50
Telefon: 03 46 54/8 10 90
Öffnungszeiten:
Samstag - Sonntag  11:00 - 17:00 Uhr
seit Ostern auch wieder wochentags
Dienstag: Ruhetag

Organisation von Postkutschfahrten, 
Café mit hausgebackenem Kuchen, 
Brot aus dem großen Holzbackofen

Anzeigen

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider
je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65
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Kreisverband Sangerhausen e. V.
Vorstand
Deutsche Rote Kreuz
Begegnungszentrum „Am Bergmann“
Am Bergmann 10
06526 Sangerhausen,

Datum/Uhrzeit Veranstaltung
15.01.2013
14.30 - 16.30 Uhr Das große Stricken (bitte eigenes Material 

mitbringen!)
17.01.2013
14.30 - 16.30 Uhr Gehirnjogging
22.01.2013
14.30 - 16.30 Uhr Spielenachmittag
24.01.2013
14.30 - 16.30 Uhr Creativworkshop - Teelichter basteln & ge-

stalten (Unkostenbeitrag!)
29.01.2013
14.30 - 16.30 Uhr 1. Hilfe „Wir frischen unser Wissen auf!“
31.01.2013
14.30 - 16.30 Uhr Gemeinsames Kochen - Chili Con Carne 

(Unkostenbeitrag!)
Klass
Vorstand

AWO-Weihnachtsfeier

Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.
Der Vorstand des Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V. gra-
tuliert seinen Schützenbrüdem, die im Januar Geburtstag haben 
und wünscht alles Gute, viel Gesundheit und Gut Schuss,
01.01.  Hubert Lochner
03.01.  Kurt Liehr
12.01.  Carsten Adamietz
sowie
28.01.  Gerd Hebecker zum 65. Geburtstag
Der Vorstand des Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein-Rottleberode e. V.
- Vorsitzender -

150 Jahre + Du

1859! 
Die Geburt der Idee - aus Liebe zum Menschen

Jedes Jahr fast zur gleichen 
Zeit, nämlich zur Advents-Weih-
nachtszeit sind wir alle zum Fei-
ern bereit, zum ersten Mal in der 
Alten Pfarre im großen Saal. 
Bewohner von Hayn schenk-
ten unserem Verein Sammel-
tassen mit einem schönen 
Dekor, wir bedanken uns ganz 
herzlich dafür. Die selbst geba-
ckenen Plätzchen vom Harz-
klub sowie das Stollenkonfekt 
und eine Nußtorte von Edel-
traud Sauerzapf schmeckten 
allen gut. Als Überraschung 
gestaltete das Harzklubteam 
mit ihren Kindern ein vielseiti-
ges Programm, alle erfreuten 
sich daran. Auch ein Weih-
nachtsmann, ein schlanker 
meldete sich an, er verteilte 
die Geschenke aus seinem 
großen Sack - er war ganz 
auf zack. Zur späten Stunde 
empfing ein jeder bei Gedich-
ten und Liedern sein Präsent. 
Bei Kerzenschein am Kamin in 

winterlicher Idylle war es eine 
besinnliche Stille. Wir verab-
schiedeten uns mit viel Herz-
lichkeit und gaben liebend 
die Hände. Bis zum nächsten 
Wiedersehen wünschen wir al-
len, welche zum Gelingen die-
ser Feier beigetragen haben, 
Gesundheit und viel Glück im 
kommenden Jahr.
Vielen Dank all meinen Lesern
AWO Ortsgruppe Hayn
Monika Hermert

Persönlicher Beitrag: 
Wir schätzen und achten viel 
zu wenig, wie viele Talente wir 
in unserem Heimatort haben. 
In Zukunft setzen wir sie op-
timal zu besonderen Anlässen 
ein. Sei werden bestimmt dar-
über dankbar sein. Durch die 
sehr gute Zusammenarbeit 
mit dem Harzklub in unserem 
Haus machen wir das Beste 
daraus.
M. Hermert

www.kleinanzeigen.wittich.de

Henry Dunant, ein 31-jähriger 
Geschäftsmann aus Genf, will 
im Norden Afrikas Mühlen bau-
en. Da ihm aber die Behörden 
der französischen Kolonie das 
Geschäft erschweren, macht er 
Schulden und steht schließlich 
kurz vor dem Bankrott. Hilfe er-
hofft er sich vom Kaiser höchst-
persönlich. Napoleon III. befin-
det sich aber gerade auf einen 
Feldzug. Er unterstützt in der 
Lombardei die Italiener bei der 
Schlacht gegen die verhass-
ten Habsburger. Dunant reist 
ihm hinterher und erreicht am  
24. Juni 1859 Solferino, einen 
kleinen Ort südlich des Garda-
sees. Dort wird er Zeuge einer 
grausamen Schlacht.
300.000 Soldaten stehen 
sich an der Front gegenüber, 

40.000 Menschen werden nach 
langen Gefechten niedergemet-
zelt und verstümmelt. „Die Erde 
ist schwarz von geronnen Blut 
und übersät mit liegen gelasse-
nen Gewehren“ schreibt später 
Dunant über das grausame In-
ferno, das sich tief in sein Ge-
dächtnis eingebrannt hat. Er eilt 
den Verwundeten ohne Ausrüs-
tung zu Hilfe und lässt sie von 
den einheimischen Helfern mit 
Karren und Wagen in die um-
liegenden Klöster und Kirchen 
bringen. Während Dunant uner-
müdlich versucht, das Leid der 
Verletzten zu lindern, entdeckt 
er seine Mission: Er möchte das 
Los der Verwundeten Solda-
ten verbessern und den Krieg 
menschlicher machen - aus Lie-
be zum Menschen.

150 Jahre

1883! 
Die bekannteste Marke der Welt wird geboren 
Auf einer Konferenz in Genf entsteht das Logo des 
Roten Kreuzes.
Henry Dunant erlebt auf dem 
Schlachtfeld von Solferino grau-
same Sterbeszenen, die sich 
tief in sein Gedächtnis bren-
nen. Fortan kämpft er für einen 
menschlicheren Krieg und eine 
neutrale Hilfsgesellschaft, die 
zukünftig die Not der Soldaten 
lindern soll. Auf einer Konferenz 
in Genf treffen sich im Jahre 1883 
Delegierte aus 16 Nationen, um 
Dunants Ideen zu diskutieren 
und weiterzuentwickeln. Dabei 
steht auch das Logo der neuen 
Hilfsgesellschaft zur Debatte. 
Die Abgeordneten einigen sich 
darauf, dass Ärzte und Sanitäter 
eine weiße Armbinde als Erken-
nungszeichen tragen sollen. Aus 
Achtung vor der Schweizer Na-
tionalfahne soll diese ein rotes 

Kreuz enthalten. Die berühmtes-
te Marke der Welt ist geboren!
Hans Magnus Enzensberger 
schreibt über die Geburtsstun-
de des berühmten Logo: „Das 
Rote Kreuz ist eines der ältesten 
Abzeichen der Welt, vermut-
lich bekannter als Coca Cola, 
und man wird keinen Durstigen 
mit der Behauptung zu nahe 
treten, dass seine Wirkung se-
genreicher war als die aller Erfri-
schungsgetränke. Marketingex-
perte hat das Emblem erfunden. 
Niemand hätte sich vor einein-
halb Jahrhunderten träumen 
lassen, dass aus dem Treffen 
einiger Genfer Honoratioren eine 
Institution hervorgehen wird, wie 
sie die Geschichte der Mensch-
heit nie zuvor gekannt hat“.
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Automobilclub Sangerhausen e. V. im ADAC

Vorsitzender Andreas Thieme; 
Str. der VS 33; 06526 Sanger-
hausen

Einladung zur  
ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung

zu der am 16.02.2013 um 18.00 
Uhr stattfindenden ordentli-
chen Jahreshauptversamm-
lung, in der Gaststätte „Am 
Friesenstadion“ 06526 Sanger-
hausen Kyffhäuser Straße 14 
laden wir Sie recht herzlich ein.

Folgende Tagesordnungs-
punkte werden behandelt:
1.  Begrüßung aller Mitglieder
2.  Gedenken an verstorbene 

Clubmitglieder (wenn zu-
treffend)

3.  Genehmigung des Proto-
kolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 11.02.2012

4.  Bericht des Vorstandes
5.  Bericht der Rechnungs-

prüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Vorliegende Anträge und 

Beschlussfassung zu die-
sen

8.  Mitgliederehrung (wenn 
zutreffend)

9.  Vorschläge für das Ge-
schäftsjahr 2013, Kassie-
rung Jahresbeitrag, usw.

10. Schlusswort

Anträge, die während der Jah-
reshauptversammlung behan-
delt werden sollen, müssen 
schriftlich bis zum 27.01.2013 

beim Vorsitzenden eingereicht 
werden.

Andreas Thieme
Vorsitzender

Termine für Januar 2013

14.01.2013
18.00 Uhr  
Vortragsabend „Neuerungen 
für Kraftfahrer in 2013„ Clublo-
kal „Am Friesenstadion„ Kyff-
häuser Straße 14
hierzu sind alle Verkehrsteil-
nehmer herzlichst eingeladen 
Informieren Sie sich über alle 
aktuellen Neuerungen.
Absprache Fahrt zur ABF-Mes-
se-Hannover am 27.01.2013
Teilnehmer, Abfahrt, entste-
hende Kosten

Zum Clubabend am 
14.01.2013 um 18.00 Uhr im 
neuem Clublokal „Am Friesen-
stadion“ in 06526 Sangerhau-
sen Kyffhäuser Straße 14 kön-
nen die Jahresgaben für 2013 
gegen Vorlage der ADAC-
Mitgliedsnummer empfangen 
werden!

Zur Auswahl stehen:
1.  ADAC Straßenkarte
 Deutschland Nord/Süd 
 1 : 500 000
2.  Broschüre 
 Faszination Erde

21.01.2013
19.00 - 21.00 Uhr  
Kegeln auf der Kegelbahn der 
ehemaligen Raulf GmbH

Kind und Verkehr!

Ein Programm des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates e. V. 
und seiner Mitglieder. Jüngere 
Kinder sind im Straßenverkehr 
besonders gefährdet, Sie sind 
deshalb auf die Hilfe der Er-
wachsenen angewiesen, die 
Erwachsenen sind das prä-
gende Vorbild bei allen Ver-
haltensweisen, also auch im 
Straßenverkehr.

Warum verunglücken Kin-
der?
-  Die Entwicklung der Wahr-

nehmungsfähigkeit und 
die Bewegungskoordinati-
on sind noch nicht abge-
schlossen.

-  Kinder handeln impulsiv, 
ihre Aktionen und Reakti-
onen sind für Autofahrer 
und andere Verkehrsteil-
nehmer kaum vorherseh-
bar.

-  Mögliche Gefahrenquellen 
sind den Eltern oft unbe-
kannt oder können unter-
schätzt werden.

-  In den Wohngebieten wird 
oft auch viel zu schnell ge-
fahren.

Wann und Wo verunglücken 
Kinder am häufigsten?
Jüngere Kinder verunglücken 
meist wenn Sie allein unter-
wegs sind, meist am Nachmit-
tag beim Spielen in der Nähe 
der elterlichen Wohnung, hier 
besteht scheinbar ein trügeri-
sches Sicherheitsgefühl.

Themenschwerpunkte des 
Programms!
- So nehmen Kinder war
- So verhalten sie sich
- So lernen sie am effektivs-

ten
- Bewegungsmangel als Un-

fallursache
- Gefahren im Wohnumfeld
- Ohne Grenzen geht es 

nicht
- Mit Kindern zu Fuß unter-

wegs
- Nutzung von Spielfahrzeugen
- Ab wann mit dem Fahrrad 

fahren

- Wichtige gesetzliche Be-
stimmungen, Kinder allein 
unterwegs

- Kindersicherung im Auto-
fahrer

Wer kann teilnehmen?
Alle Personen (Eltern, größere 
Geschwister, Omas & Opas, 
Onkels & Tanten, Erzieher/
innen, Tagesmütter) die sich 
mit der Erziehung der Kinder 
im Vorschulalter eine wichtige 
Aufgabe gestellt haben
Wo können diese Veranstal-
tungen stattfinden?
in Kindergärten/-krippen/-horten

in Eltern und Kind-Gruppen/
Krabbel- und Spielgruppen
in Mütter und Familienzentren
Entstehen Kosten?
NEIN, die Veranstaltungen 
sind für alle Teilnehmer und 
die Ausrichter selbstverständ-
lich KOSTENLOS!
Ansprechpartner: Automobil-
club-Sangerhausen e. V. im 
ADAC Herr Andreas Thieme
Str. der Volkssolidarität 33
06526 Sangerhausen
Telefon: 0 34 64/61 04 39
Fax: 0 34 64/5 99 02 69
E-Mail: automobilclub_sanger-
hausen@hotmail.com


